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REWE

IHRE ANSPRECHPARTNERIN: 
Frau Nicole Brieden
Telefon:	 (0 29 62) 9 77 23 17
Email: 	 brieden@bzh-bildung.de

Standort Olsberg
Stehestraße 21
(Nebeneingang Parkhotel)
59939 Olsberg

KONTAKTÜBER UNS
WIR VERMITTELN - SEIT 40 JAHREN
Das bzh Bildungszentrum ist eine gemeinnützige 
Bildungseinrichtung. In enger Zusammenarbeit 
mit der Agentur für Arbeit, den Jobcentern, den 
Optionskommunen und weiteren Stellen bieten 
wir Aus- und Weiterbildungen für das Berufsle-
ben an - und das seit über 40 Jahren.

WIR SIND ANSPRECHPARTNER
Darüber hinaus sind wir in der Bildung Ansprech-
partner für viele Firmen und private Interessen-
ten aus Hagen, dem Ennepe-Ruhr-Kreis, dem 
Märkischen Kreis, Kreis Siegen-Wittgenstein und 
dem Hochsauerlandkreis.

WIR BILDEN WEITER
An unseren Standorten qualifizieren wir in Wei-
terbildungsangeboten, Ausbildungsgängen und 
Umschulungen für die Arbeitswelt.

WIR SIND ZERTIFIZIERT
Wir sind nach DIN EN ISO 9001 und AZAV 
zertifiziert.

Stand: Januar 2023
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Ein Angebot im Auftrag der

AKTIVIERUNG
sofort!



UNSER ANGEBOT 

Baustein: Profiling

•	 Analyse der individuellen Ausgangssituation

•	 Erhebung der persönlichen und  
Berufsrelevanter Daten

•	 Feststellung der beruflichen Fähigkeiten, 
Kenntnisse und Fertigkeiten

Baustein: IT- und Medienkompetenz

•	 Umgang und Nutzung IT / Medien

•	 Vermittlung von EDV-Kenntnissen zur  
Unterstützung der Integration in Arbeit  
bzw. Ausbildung

EINBLICK UND VORBEREITUNG...
...AUF DEN ARBEITSMARKT

Ihre individuelle Teilnahmedauer beträgt 8 Wo-
chen in Absprache mit Ihrem Fallmanagement 
des JobCenters.

Beratungs- und Betreuungszeiten: 
8.00 – 12.00 Uhr durchgehend

Bei betrieblichen Erprobungen (max. 6 Wochen) 
in Kooperationsbetrieben gelten die betriebsüb-
lichen Arbeitszeiten.
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Bei Vorliegen der Fördervoraussetzungen wer-
den die Kosten vom Kostenträger übernommen.

Dieses Angebot wird gefördert durch die

AUF KURS!
DER ZEITRAHMEN

Baustein: Bewerbungsmanagement

•	 Reflexion und Aufarbeitung der bisherigen 
Bewerbungsaktivitäten

•	 Individuelle Chancen auf dem Arbeitsmarkt 

•	 Stärkung der Eigeninitiative und Motivation

•	 Steigerung der beruflichen Mobilität und 
Flexibilität

•	 Eigenbemühungen und Regeln der 
Verfügbarkeit

•	 Möglichkeiten der Ausbildungs- und  
Arbeitsplatzsuche erläutern

•	 Erarbeitung realistischer beruflicher  
Perspektiven

•	 Kompetenzfeststellung

•	 Erstellung von Bewerbungsunterlagen

•	 Entwicklung von  
Selbstvermarktungsstrategien

•	 Training von Vorstellungsgesprächen
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FÖRDERUNG


